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Protokoll der Gemeinderatssitzung 
 

vom Mittwoch, dem 27. März 2013, um 19 Uhr, im großen Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

Felixdorf. 

 

Tagesordnung: 

 
1. Protokoll der GR-Sitzung vom 11.12.2012 

2. Einläufe und Berichte 

3. Ehrenzeichen Helmut Schieder 

4. Änderung Ausschuss IV 

5. Bericht des Prüfungsausschusses 

6. Rechnungsabschluss 2012 

7. Verwendung Felixdorfer Wappen 

8. Pachtvertrag Rosemarie Hartberger 

Grundstück Nr. 1866, KG Matzendorf 

9. Grundverkäufe Am Mohrwald 

10. Löschung vom Wiederkaufsrecht 

11. Bahngrundbenützungsvertrag ÖBB 

12. Raumfunktionsänderungen im 

Kindergarten Mozartgasse 

13. Subventionsansuchen 

 

nicht öffentlich 

 

14. Wohnungsvergaben 

15. Personalangelegenheiten 

 

Vorsitz:  Bgm. Walter Kahrer 

 

Anwesend: Vbgm. Inge Landstetter 

die Gf.GR DI Dr. Gerhard Pramhas, Ilse Horejs, Ing. Günther Straub, 

Ing. Richard Buchberger und Kurt Lax, 

die GR Hedwig Divos, Ernst Kratochwill, Dietmar Wötzl, Andrea 

Theuerweckl, Andreas Hueber MSc, Martin Hausmann, Ing. Alexander 

Smuk, Manfred Hartberger, Ing. Andreas Pulpitel, Martin Stöhr, Karin 

Kunz, Eva-Maria Weber-Brauner, Ing. Reinhard Huber und Ernst 

Jankovitsch 
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Entschuldigt:  Gf.GR Albert Eder, die GR Marina Ginner, Ing. Gernot Lauermann 

     und Nesrin Ökten 

 

Schriftführerin: Eva Pirringer 

 

 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet um 

19 Uhr die Sitzung. 

 

 

1. Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 11.12.2012 

 

Das Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung wurde allen Gemeinderatsmitgliedern 

zugesandt.  

 

Gf.GR Ing. Buchberger stellt gemeinsam mit allen Fraktionsvorsitzenden den Antrag, auf die 

Verlesung des Protokolls zu verzichten und es in der vorliegenden Form zu genehmigen. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

2. Einläufe und Berichte  

 

Die Angehörigen der Verstorbenen Maria Gepperth, Johanna Wötzl und Margaretha Frömel 

haben sich für die Kondolenzschreiben der Marktgemeinde Felixdorf bedankt. 

 

Der 1. SC Felixdorf gibt den in der Generalversammlung vom 26.11.2012 gewählten 

Vereinsvorstand bekannt: 

1. Obmann  Anton Haderer 

2. Obmann  Helmut Schieder 

3. Obmann  Christian Secco 

1. Kassier  Klaus Guttmann 

2. Kassier  Jutta Langer 

1. Schriftführer Dagmar Secco 

2. Schriftführer Gerlinde Haderer 

Jugendleiter  Manfred Hermeneit 

 

Die Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt informiert mit Schreiben vom 10.12.2012 über die 

Überprüfung des Eissalons in Felixdorf, Hauptstraße 23. Dem Überprüfungsbericht vom 

4.12.2012 ist zu entnehmen, dass bis 30.4.2013 eine Frist gesetzt wurde, um alle Auflagen zu 

erfüllen. 

 

Das Amt der NÖ Landesregierung übermittelt mit Schreiben vom 17.12.2012 den Prüfbericht 

zur Originalbelegsprüfung betreffend Sanierung der Wohnhausanlage „Tschechenring“ 

Bauteil B, Arbeitergasse 10 – 12: 

Die Förderung aus Mitteln der Denkmalpflege wurde für die Mehrkosten, die an Sanierung 
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und Adaptierung des Objektes nach denkmalpflegerischen Grundsätzen angefallen sind, 

vergeben. 

Die Originalbelege zur vorgelegten Abrechnung wurden kontrolliert, sie werden 

ordnungsgemäß bezeichnet und stimmen mit dem Abrechnungsformular überein. Die 

Belegsprüfung konnte somit positiv abgeschlossen werden. 

Diese Prüfung beschränkt sich ausschließlich auf die ordnungsgemäße Verwendung der 

Fördermittel und beinhaltet nicht das Abgabenrecht (Steuern und Gebühren). 

 

Der NÖ Schul- und Kindergartenfonds beim Amt der NÖ Landesregierung teilt mit Schreiben 

vom 6.12.2012 mit, dass für folgende Vorhaben Beihilfen bewilligt wurden: 

 HS-Instandsetzung (Treppenlift) mit anerkannten Kosten von € 33.500,-- 

Förderung: € 6.700,-- 

 KG-Neubau Bahnstraße 2 mit anerkannten Kosten von € 104.000,-- 

Sockelbeihilfe: € 52.000,-- 

Zusätzlich wird ein Zinsenzuschuss von 1,11 % zu einem nach der Finanzkraft 

ermittelten fiktiven Darlehen von 48,5 % der abgerechneten, vom Fonds anerkannten, 

Kosten gewährt (Darlehenshöhe € 50.400,--). 

 KG-Einrichtung für Neubau Bahnstraße 2 mit anerkannten Kosten von € 97.500,-- 

Förderung: € 48.800,-- 

 VS-Umbau, Sanierung Schulsportanlage mit anerkannten Kosten von € 253.800,-- 

Sockelbeihilfe: € 50.800,-- 

Zusätzlich wird ein Zinsenzuschuss von 1,11 % zu einem nach der Finanzkraft 

ermittelten fiktiven Darlehen von 48,5 % der abgerechneten, vom Fonds anerkannten, 

Kosten gewährt (Darlehenshöhe 123.100,--). 

 

LH Dr. Erwin Pröll, LH-Stv. Dr. Josef Leitner und LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka teilen 

mit Schreiben vom 18.12.2012 mit, dass die NÖ Landesregierung für die Marktgemeinde 

Felixdorf Bedarfszuweisungsmittel für Straßen- und Brückenbau in der Höhe von € 30.000,--

und für Freibäder in der Höhe von € 20.000,-- gewährt hat. 

 

Vom Amt der NÖ Landesregierung liegt eine wasserbautechnische Stellungnahme betreffend 

durchgeführter Abänderungen bei der Oberflächenentwässerung des Parkplatzes der SPAR 

Österr. Warenhandels-AG in der Mohrstraße vor. Der erteilte Versickerungskonsens wird 

nicht zur Gänze ausgenutzt. Für das geschützte Grundwasservorkommen ergibt sich damit 

keine Verschlechterung. 

 

Auf Ansuchen der Marktgemeinde Felixdorf fand am 10.1.2013 durch die BH Wr. Neustadt  

eine verkehrstechnische Überprüfung der Ampelanlage B 21a/Siedlergasse bezüglich 

Möglichkeiten weiterer Maßnahmen in baulicher oder überwachungstechnischer Art statt. Im 

gegenständlichen Bereich handelt es sich um eine sensible Querungsstelle auf Höhe der 

Volksschule. Im Rahmen der Verhandlung wurden Verbesserungsmaßnahmen diskutiert und 

zielführende Maßnahmen abgeleitet. 

 

Von der NUA-Umweltanalytik GmbH ist am 15.1.2013 ein Inspektionsbericht über die 

Trinkwasseruntersuchung vom 27.11.2012 eingelangt. Auf Grund der vorliegenden Befunde 

entsprachen die geprüften Wasserproben den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften. 
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Bei dieser Untersuchung waren im Bohrbrunnen 6 - geogen bedingt  - kurzzeitig leichter Geruch 

nach Wasserstoffsulfid und vereinzelt Schwebteilchen feststellbar. Nach Vermischung mit den 

anderen Wässern war im Ortsnetz keine anormale Veränderung wahrnehmbar.  

Auf Grund dieses Untersuchungsergebnisses wurden vom Ingenieurbüro Krautgartner beginnend 

mit 16.1.2013 an zwölf Tagen Spülungen des Brunnens 6 durchgeführt. Gemäß dem Schreiben 

der NÖ Landesregierung vom 15.1.2013 wurde eine erweiterte mikrobiologische Untersuchung 

beauftragt. Bei der Probenahme am 11.2.2013 durch die NUA-Umweltanalytik GmbH wurde 

festgestellt, dass durch die gesetzten Spülmaßnahmen die Schwebteilchen entfernt wurden. Der 

leichte Geruch nach Wasserstoffsulfid war nur kurzzeitig wahrnehmbar und die erweiterte 

mikrobiologische Untersuchung zeigte keine Verunreinigungen auf. Auf Grund der vorliegenden 

Befunde entsprach das Wasser des Brunnens 6 den geltenden lebensmittelrechtlichen 

Vorschriften und kann nach Mischung mit den anderen Wasserspendern für die 

Trinkwasserversorgung herangezogen werden.  

Der Wasserversorgungsverband Felixdorf-Sollenau plant für kommenden Herbst eine 

Videoinspektion des Brunnens 6 mit einer Unterwasserkamera zur Feststellung von etwaigen 

Alterungsprozessen des Brunnens. Die Videoinspektion dient als Entscheidungsgrundlage für 

eventuell erforderliche Maßnahmen. 

 

Für die im Rahmen der Aktion „Essen auf Rädern“ im 2. Halbjahr 2012 erbrachten 

Zustelldienste der Marktgemeinde Felixdorf wird von der NÖ Landesregierung eine 

Förderung von € 3.655,63 zuerkannt.  

 

Das Amt der NÖ Landesregierung teilt mit Bescheid vom 25.1.2013 mit, dass der Antrag der 

Marktgemeinde Felixdorf auf Abänderung des § 47 Abs. 2 NÖ Sozialhilfegesetzes 2000, von 

der NÖ Landeswahlbehörde für zulässig erklärt wurde. 

 

Bezugnehmend auf das Ansuchen der Firma Glasso Gesellschaft mbH um Aufhebung der 

Bausperre betreffend EZ 1, KG Felixdorf, wurde mit Schreiben der Marktgemeinde Felixdorf 

vom 30.1.2013 der Fa. Glasso mitgeteilt, dass das Ansuchen dem Gemeinderat vorgelegt 

wird. 

 

Die Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt übermittelt mit Schreiben vom 11.3.2013 einen 

Auszug der Amtlichen Nachrichten NÖ 04/13, in dem festgehalten wird, welche 

Landesstraßen nunmehr in Gemeindestraßen umgewidmet sind. Die ehemalige B 21a wird 

mit dieser Amtlichen Nachricht von der Marktgemeinde Felixdorf als Gemeindestraße 

übernommen. 

 

Die Landeswahlbehörde beim Amt der NÖ Landesregierung spricht mit Schreiben vom 

8.3.2013 den mit der Wahl betrauten Mitgliedern und Mitarbeitern der Kreis-, Bezirks-, 

Gemeinde- und Sprengelwahlbehörde besonderen Dank aus. 

 

Der 1. TC Felixdorf gibt den in der Generalversammlung am 28.2.2013 gewählten 

Vereinsvorstand bekannt: 

 Obmann:  Ing. Christian Schreiner 

 Obmann-Stv.:  Gerrit Pichl 

 Kassier:  Sandra Koisser 

 Kassier-Stv.:  Christopher Machinski 

  Schriftführer:  Nicole Pichl 
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  Schriftführer-Stv.: Karin Zezula 

  Sportl. Leitung: Christopher Machinski 

  Sportl. Leitung-Stv.: Franz Zschäbitz 

 

Betreffend Verordnungsprüfung teilt das Amt der NÖ Landesregierung mit Schreiben vom 

18.3.2013 mit, dass die Abfallwirtschaftsverordnung des Gemeinderates vom 15.12.2010 zur 

Kenntnis genommen wird.  

 

Gf.GR Ing. Straub verlässt um 19.23 Uhr den Sitzungssaal. 

 

Betreffend Fa. Glasso Gesellschaft mbH ergehen folgende Informationen an den 

Gemeinderat: 

Aufgrund der Begehung vom 20.2.2013 verpflichtet die Bezirkshauptmannschaft Wr. 

Neustadt mit Schreiben vom 12.3.2013 die Fa. Glasso Gesellschaft mbH die 

Reifenablagerungen bis spätestens 29.3.2013 ordnungsgemäß zu entsorgen und die 

Entsorgungsnachweise der Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt vorzulegen. 

 

Bereits im Oktober 2009 wurde der Flohmarktbetrieb inkl. Kantine gewerbebehördlich unter 

Vorschreibung von 52 Auflagen genehmigt. Nach mehreren teilweisen bzw. gänzlichen 

Betriebsschließungen wurden Verfahrensanordnungen, zuletzt mit Schreiben vom 12.2.2013 

als Folge einer Begehung vom 7.2.2013, erteilt. Da der Verfahrensanordnung nicht 

fristgerecht nachgekommen wurde, verfügt die Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt mit 

Schreiben vom 28.2.2013 die behördliche Sperre des Flohmarktbetriebes samt 

Flohmarktkantine. 

 

Gf.GR Ing. Straub kommt um 19.26 Uhr wieder in den Saal. 

 

Betreffend Ansuchen um Aufhebung der Bausperre durch die Fa. Glasso möchte GR Ing. 

Smuk nähere Informationen. 

 

Bgm. Kahrer erklärt, dass die Bausperre nach wie vor gültig ist. 

Das Amt der NÖ Landesregierung hat mit Schreiben vom 16.3.2006 mitgeteilt, dass der 

Altstandort der Pottendorfer Textilwerke GesmbH, nunmehr Glasso GmbH, in den 

Verdachtsflächenkataster des BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 

Wasserwirtschaft aufgenommen wurde. Aufgrund der Eintragung der Verdachtsfläche darf 

keine Umwidmung in Bauland erfolgen bzw. wurde eine Bausperre verhängt 

(Gemeinderatsbeschluss vom 29.3.2006). 

Am 13.12.2012 wurde vom Amt der NÖ Landesregierung eine örtliche Verhandlung 

durchgeführt, um die weitere Vorgangsweise und eventuell erforderliche 

Nutzungsbeschränkungen festzulegen. Für den gegenständlichen Altstandort wurde von der 

Umweltbundesamt GmbH eine Gefährdungsabschätzung durchgeführt, aufgrund derer die 

Streichung der betroffenen Grundstücke aus dem Verdachtsflächenkataster erfolgte. Das 

bedeutet lediglich, dass bei der derzeitigen Nutzung keine erhebliche Umweltgefährdung 

besteht.  
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3. Ehrenzeichen Helmut Schieder 

 

Herr Helmut Schieder hat 11 Jahre das Badgasthaus in Felixdorf geführt. Im Dezember 2012 

beendete er diese Tätigkeit. 

Es entspricht den bisherigen Gepflogenheiten, dass selbständig Erwerbstätige nach 

Beendigung ihrer langjährigen Tätigkeit ein Ehrenzeichen der Marktgemeinde Felixdorf 

erhalten. 

Aus gegebenem Anlass soll Herrn Schieder die Silberne Ehrennadel überreicht werden. 

 

Antrag:   Bgm. Kahrer stellt den Antrag, der Verleihung des  

     Ehrenzeichens die Zustimmung zu erteilen. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

4. Änderung Ausschuss IV 

 

Von der SPÖ Gemeinderatsfraktion liegt ein Schreiben betreffend Änderung im Ausschuss IV 

vor. GR Ing. Gernot Lauermann soll die Funktion des Stellvertreters des Vorsitzenden 

übernehmen, in der bisher GR Andreas Hueber MSc tätig war.  

 

Antrag:   Gf.GR Ing. Straub stellt den Antrag, der Änderung im 

     Ausschuss IV die Zustimmung zu erteilen. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

5. Bericht des Prüfungsausschusses 

 

Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Hartberger, berichtet, dass am 5.12.2012 eine 

angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss stattgefunden hat. 

Der Bargeldbestand betrug € 1.449,04, das Girokonto wies einen Betrag von € 1,094.734,97 

auf. Das ergab somit einen Istbestand von € 1,096.184,01. Die Gegenüberstellung von 

Istbestand und Sollbestand ergab Übereinstimmung. 

Es war tagfertig gebucht. Unstimmigkeiten konnten keine festgestellt werden. 

Der Prüfungsausschuss stellte fest, dass die Haushalstüberwachungsliste nicht ausgehändigt 

und nicht als eigener Punkt ausgewiesen wurde. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses wurde vom Bürgermeister und von der 

Kassenverwalterin zur Kenntnis genommen. 
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GR Hartberger berichtet, dass am 18.3.2013 ebenfalls eine angesagte Gebarungsprüfung 

durch den Prüfungsausschuss stattgefunden hat.  

Der Bargeldbestand betrug € 1.032,56. 

Es war tagfertig gebucht. Unstimmigkeiten konnten keine festgestellt werden. 

Der Prüfungsausschuss stellte folgendes fest: 

Teilweise sind große Überschreitungen zum Voranschlag vorhanden. 

Die außer- und überplanmäßigen Ausgaben werden vom Gemeinderat nur teilweise 

beschlossen. 

Für jene Ausgaben, die eines Beschlusses des Gemeinderates bedürfen, wurden nur 

teilweise nachweislich Beschlüsse gefasst. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses wurde vom Bürgermeister und von der 

Kassenverwalterin zur Kenntnis genommen. 

 

Bgm. Kahrer stellt zum Bericht des Prüfungsausschusses vom 5.12.2012 fest, dass die 

Haushaltsüberwachungsliste seit 7.12.2012 in der Buchhaltung aufliegt. 

Zu den Beanstandungen im Bericht des Prüfungsausschusses vom 18.3.2013, wonach 

teilweise große Überschreitungen vom Rechnungsabschluss zum Voranschlag vorhanden sind 

und nur teilweise außer- und überplanmäßige Ausgaben vom Gemeinderat beschlossen 

wurden, fehlen die genauen Angaben um eine Stellungnahme abgeben zu können.  

 

 

6. Rechnungsabschluss 2012 

 

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses 2012 ist in der Zeit vom 12.3.2013 bis einschließlich 

26.3.2013 während der Amtsstunden im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme 

aufgelegen. 

Die Auflage wurde ordnungsgemäß kundgemacht. Es wurden keine Stellungnahmen 

abgegeben. 

Gf.GR DI Dr. Pramhas berichtet, dass in der Sitzung des Finanzausschusses am 20.3.2013 der 

Entwurf des Rechnungsabschlusses eingehend besprochen wurde. 

Dem Gemeinderat werden nochmals die wichtigsten Zahlen zur Kenntnis gebracht. 

 

Der anfängliche Kassenbestand von € 698.184,69 steht einem schließlichen Kassenbestand 

von € 749.817,68 gegenüber. 

 

Gesamtabschluss des ordentlichen Haushalts 

   Einnahmenabstattung   € 7,568.466,90 

 - Ausgabenabstattung   € 7,507.383,65 

 = Kassenbestand    €      61.083,25 

 + Einnahmenrückstände   €    284.287,48 

 = Zwischensumme    €    345.370,73 

 - Ausgabenrückstände   €      97.149,38 

Jahresergebnis     €    248.221,35 
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Gesamtabschluss des außerordentlichen Haushalts 

   Einnahmenabstattung   € 6,534.742,37 

 - Ausgabenabstattung   € 6,255.476,77 

 = Kassenbestand    €    279.265,60 

 + Einnahmenrückstände   €               0,00 

 = Zwischensumme    €    279.265,60 

 - Ausgabenrückstände   €      83.702,28 

Jahresergebnis     €    195.563,32 

 

Die Einnahmenunterschreitungen im ordentlichen und außerordentlichen Haushalt sowie die 

Ausgabenüberschreitungen im ordentlichen und außerordentlichen Haushalt liegen als 

Erläuterungen zu den Abweichungen gegenüber dem Voranschlag (Seite 147 bis 152) als 

Beilage dem Rechnungsabschluss bei und werden von Gf.GR DI Dr. Pramhas dem 

Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

 

Das Maastricht Ergebnis ergibt ein Minus von € 57.455,15. 

Stand der Rücklagen am Ende des Finanzjahres: € 262.656,37 

 

Die Schulden der Schuldenart 1 betragen am Jahresende € 3,229.621,40. Dies bedeutet bei 

4.251 Einwohnern eine Pro Kopf-Verschuldung von € 759,73. 

Die Höhe der Schuldenart 2 (Durchlaufposten) beträgt am Jahresende € 10,155.627,54, somit 

eine Pro-Kopf-Verschuldung von € 2.388,99. 

 

Antrag:   Gf.GR DI Dr. Pramhas stellt den Antrag, dem 

     Rechnungsabschluss 2012 die Zustimmung zu erteilen. 

 

GR Ing. Smuk fordert Erklärungen über einzelne Positionen im Rechnungsabschluss, die 

Abweichungen zum Voranschlag aufweisen. 

Bgm. Kahrer erklärt, dass sämtliche Abweichungen ausführlich im Finanzausschuss 

besprochen wurden. 

GR Ing. Smuk möchte wissen, warum geplante und beschlossene Projekte, wie die Sanierung 

des Daches Wohnhaus Hauptstraße 26, im Jahr 2012 nicht durchgeführt wurden. 

Dazu bemerkt Bgm. Kahrer, dass die Angebote für die Instandhaltung des Wohnhausdaches 

erst im Oktober 2012 eingelangt sind und daher eine Umsetzung witterungsbedingt nicht 

mehr möglich war. Die Sanierung wurde im VA 2013 berücksichtigt. Es wird immer wieder 

vorkommen, dass geplante Vorhaben aus verschiedenen Gründen nicht umgesetzt werden 

können.  

Gf.GR Ing. Buchberger und GR Ing. Smuk beanstanden, dass keine Aufgliederung über das 

Minus von € 240.973,76 an Mietzinsreserven vorliegt. 

Bgm. Kahrer betont, dass bereits in der Finanzausschusssitzung vereinbart wurde, zur 

Klärung der Positionen einen Mitarbeiter der Wien Süd hinzuzuziehen. Der Gesprächstermin 

ist noch ausständig. Sobald eine Auflistung vorliegt, wird diese ausgehändigt. 

Gf.GR DI Dr. Pramhas beabsichtigt für den nächsten Finanzausschuss einen Mitarbeiter von 

der Wien Süd einzuladen. 



9 

 

Bezugnehmend auf die Gemeinderatssitzung vom 7.3.2012 fordert GR Ing. Smuk die 

Umsetzung der Zusage von Bgm. Kahrer, dass Begründungen Bestandteil des 

Rechnungsabschlusses sein werden. 

Bgm. Kahrer entgegnet, dass ein Vermögens- und Schuldennachweis der Aktiva und Passiva 

sowie handschriftliche Begründungen einzelner Positionen dem Rechnungsabschluss 

beigelegt wurden. 

Ein Überschuss von € 250.000,-- im ordentlichen und € 195.000,-- im außerordentlichen 

Haushalt zeigt, dass in der Gemeinde Felixdorf gut gewirtschaftet wurde. 

 

GR Ing. Pulpitel verlässt um 20.12 Uhr den Sitzungssaal. 

 

GR Ing. Smuk zitiert § 83 der NÖ Gemeindeordnung, wonach für die wirtschaftlichen 

Unternehmungen der Gemeinde Rechnungsabschlüsse in der Form von Bilanzen sowie 

Gewinn- und Verlustrechnungen zu erstellen sind.  

Gf.GR Ing. Straub bringt dem Gemeinderat zur Kenntnis, dass laut NÖ Gemeindeordnung für 

ausgegliederte Unternehmungen mit eigener Rechtspersönlichkeit ab 2012 eine 

Prüfungspflicht besteht. Für 2012 wurden noch keine Bilanzen erstellt. Seit Bestehen der 

Felixdorfer Kommunal GmbH wurden die Bilanzen dem Beirat (= Prüfungsausschuss) 

jährlich zur Kenntnis gebracht. 

 

Der Antrag von Gf.GR DI Dr. Pramhas steht zur Abstimmung. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: 12 Prostimmen (Bgm. Kahrer, Vbgm. Landstetter, die Gf.GR  

     DI Dr. Pramhas, Horejs und Ing. Straub, die GR Divos,  

     Kratochwill, Wötzl, Theuerweckl, Hueber MSc, Hausmann,  

     und Ing. Huber) 

     7 Gegenstimmen (Gf.GR Ing. Buchberger und die GR Ing. Smuk,  

     Hartberger, Ing. Pulpitel, Stöhr, Kunz, und Weber-Brauner) 

     2 Stimmenthaltungen (Gf.GR Lax und GR Jankovitsch) 

 

GR Ing. Pulpitel kommt um 20.15 Uhr wieder in den Sitzungssaal. 

 

 

7. Verwendung Felixdorfer Wappen 

 

Der Obmann des Vereins Speedway Center Austria, Herr Peter Kirchsteiger, ersucht um 

Verwendung des Felixdorfer Wappens für das 3. Adi Funk Memorial am 1. Mai 2013 in 

Mureck, da auch heuer wieder ein Team Felixdorf an den Start geschickt wird, das auf dem 

Brustfleck das Felixdorfer Wappen tragen soll. 

 

Antrag:   Vbgm. Landstetter stellt den Antrag, der Verwendung des  

     Felixdorfer Wappens die Zustimmung zu erteilen.  

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

8. Pachtvertrag Rosemarie Hartberger, Grst. Nr. 1866, KG Matzendorf  

 

Die Marktgemeinde Felixdorf ist Eigentümerin der Liegenschaft KG-Nr. 23422, Gst- Nr. 

1866 LN mit einer Größe von 1893 m². 

Frau Rosemarie Hartberger möchte dieses Grundstück als landwirtschaftlich genutzte Fläche 

pachten. Ein Pachtvertrag wurde ausgearbeitet und liegt dem Original des Protokolls als 

Kopie bei. 

 

Antrag:   Gf.GR Ing. Straub stellt den Antrag, den Pachtvertrag in der  

     vorliegenden Form zu genehmigen. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

9. Grundverkäufe Am Mohrwald 

 

GR Hausmann verlässt um 20.20 Uhr den Sitzungssaal. 

 

Gf.GR Ing. Straub berichtet, dass zwei Baugründe von der Liegenschaftsverwertung Felixdorf 

GmbH verkauft wurden. 

Im Rahmen der Baurechtsaktion des Landes NÖ hat die Liegenschaftsverwertung Felixdorf 

GmbH dem Land NÖ vom Gutsbestand der Liegenschaft EZ 12, KG 23408 Felixdorf, das 

Gst-Nr. 72/16 im Ausmaß von 610 m² um den Gesamtkaufpreis von € 50.000,-- verkauft. 

 

Herrn Ing. Beniamin-Daniel Aigner und Frau Mihaela-Eugenia Aigner wurde das Gst-Nr. 

72/21 der Liegenschaft EZ 12, KG 23408 Felixdorf, im Ausmaß von 579 m² um den 

Kaufpreis von € 55.005,-- verkauft. 

 

GR Hausmann kommt um 20.25 Uhr wieder in den Saal. 

 

Antrag:   Gf.GR Ing. Straub stell den Antrag, den Kaufverträgen die  

     Zustimmung zu erteilen. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: 20 Pro-Stimmen 

       1 Stimmenthaltung (GR Ing. Smuk) 
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10. Löschung vom Wiederkaufsrecht 

 

Für folgende Liegenschaften wurde um Löschung des Wiederkaufsrechtes für die 

Marktgemeinde Felixdorf angesucht: 

EZ 566, Gst-Nr. 113/49, Grenzgasse 13, im Eigentum zu 2/3 von Erwin Prax 

                 1/4 von Eva Schwarz 

                 1/12 von Erwin Prax jun. 

EZ 1316, Gst-Nr. 263/124, Zellergasse 13, im Eigentum von Gerlinde Tesch 

EZ 696, Gst-Nr. 106/47, Schubertgasse 11, im Eigentum von Peter Tesch 

 

Antrag:   Da die Auflagen bereits erfüllt sind, stellt Gf.GR Ing. Straub  

     den Antrag, den Löschungen des Wiederkaufsrechtes die  

     Zustimmung zu erteilen.  

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

11. Bahngrundbenützungsvertrag ÖBB 

 

Nach jahrelangen Bemühungen ist es gelungen eine kleine Entspannung der 

Parkplatzsituation beim Bahnhof Felixdorf herbeizuführen, berichtet Bgm. Kahrer. 

Zur Schaffung von provisorischen Parkmöglichkeiten sind die ÖBB, das Land NÖ und die 

Marktgemeinde Felixdorf wie folgt übereingekommen: 

Von der ÖBB und der Marktgemeinde Felixdorf werden die Grundstücke kostenlos zur 

Verfügung gestellt. Das Land NÖ kommt für alle Kosten auf, die im Zusammenhang mit den 

Bauleistungen stehen. Die Marktgemeinde Felixdorf übernimmt den Winterdienst und die 

Erhaltung sowie Pflege und Grünschnitt der genutzten Flächen.  

Inhalt des gegenständlichen Vertrages ist die Nutzung einer Teilfläche von Grundstück Nr. 

188/1, KG 23408 Felixdorf im Ausmaß von ca. 124 m² als kleine Park & Ride Anlage für 16 

Längsparker. 

 

Antrag:   Gf.GR DI Dr. Pramhas stellt den Antrag, dem Vertrag die  

     Zustimmung zu erteilen. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

12. Raumfunktionsänderungen im Kindergarten Mozartgasse 

 

Der Kindergarten Mozartgasse ist der älteste Kindergarten der Gemeinde und wurde bis zur 

Inbetriebnahme des neuerrichteten Kindergartens in der Bahnstraße im Jahre 2011 
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dreigruppig geführt. Am 12.11.2009 fand eine Begehung des Kindergartens durch die NÖ 

Landesregierung statt. Es wurde festgestellt, dass die Gesamtfläche für die Unterbringung 

eines dreigruppigen Kindergartens nicht mehr geeignet ist. 

Um das Raumprogramm gemäß dem NÖ Kindergartengesetz 2006 zu erfüllen, wurde eine 

Gruppe im neuen Kindergarten in der Bahnstraße untergebracht. 

Aufgrund des Ergebnisses der mündlichen Verhandlung vom 12.11.2009, bewilligt die NÖ 

Landesregierung mit Bescheid vom 5.3.2013 die Behebung des Raumfehlbestandes im 

nunmehr zweigruppigen Kindergarten in der Mozartgasse. 

Im Zuge der Adaptierung sind einige Änderungen vorgesehen. 

 

Antrag:   Gf.GR Ing. Straub stellt den Antrag, der Umsetzung des  

     Projektes die Zustimmung zu erteilen. 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

13. Subventionsansuchen 

 

Der 1.TC Felixdorf hat um finanzielle Unterstützung im Bereich der Jugendarbeit für das Jahr 

2013 angesucht. 

Vom 1.SC Felixdorf liegen Subventionsansuchen für die Jugendförderung und für einen 

Energiekostenzuschuss für das Jahr 2013 vor. 

 

Antrag:   Gf.GR DI Dr. Gerhard Pramhas stellt den Antrag, den 

     Vereinen wie im Voranschlag 2013 vorgesehen, folgende  

     Beträge zu gewähren: 

     1.TC Felixdorf    € 1.350,-- 

    1.SC Felixdorf für Jugendförderung  € 3.000,-- 

    1.SC Felixdorf für Energiekostenzuschuss € 5.000,-- 

 

Beschluss:   Dem Antrag wird stattgegeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 

 

Die Niederschrift der Besprechung und Beschlussfassung von den Tagesordnungspunkten 

 

14. Wohnungsvergaben 

 

und 

 

15. Personalangelegenheiten 
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wird im nicht öffentlichen Protokoll wiedergegeben. 

 

 

Der Vorsitzende schließt um 21.06 Uhr die Sitzung. 

 

 

 

 

Der Vorsitzende:      Die Schriftführerin: 

 

 

 

 

Für die SPÖ:       Für die ÖVP: 

 


